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  Abkürzungen / Glossar 

ArL Amt für regionale Landesentwicklung → Bewilligungsbehörde für LEADER-Anträge 

ÄrL Ämter für regionale Landesentwicklung (Pluralabkürzung) 

BAG LAG  Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen 

BGA Begleitausschuss  

BMEL  Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft  

DVS Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume → Nationale Vernetzungsstelle für  

Regionalentwicklung, Ländliche Räume und LEADER-Regionen, mit Sitz in Bonn  

EFRE Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung  

ELER Europäischer Landwirtschaftsfonds zur Entwicklung ländlicher Räume  

ELSTER Elektronische Steuererklärung 

EMFAF Europäischer Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds 

FLAG Fisheries Local Action Group 

GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen  

HZE Halbzeitevaluierung (Bericht)  siehe www.wesermarsch-in-bewegung.de 

HF Handlungsfeld 

  KLARA Klima, Landwirtschaft, Artenvielfalt, regionale Akteur:innen → Landesprogramm zur Umsetzung des 

ELER 2023-2027 

JB Jahresbericht  siehe www.wesermarsch-in-bewegung.de 

LAG Lokale Aktionsgruppe → Steuerungs- und Entscheidungsgremium für eine regionale Entwicklungs-

strategie nach dem LEADER-Prinzip 

LEADER  Akronym für “Liaison entre actions de développement de l’économie rurale”  

OAManÄrL Online-Antragsmanagment der Ämter für regionale Landesentwicklung 

MB  Niedersächsisches Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten  

ML  Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

PFEIL Programm zur Förderung der Entwicklung im ländlichen Raum Niedersachsen und Bremen 2014-

2020 → Landesprogramm zur Umsetzung des ELER 2014-2020 (2022) 

REK Regionales Entwicklungskonzept 

RM  Regionalmanagement → Geschäfts- und Koordinierungsstelle einer Lokalen Aktionsgruppe 

SDGs Sustainable Development Goals = Globale Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen  

TI  Thünen-Institut → mit der Evaluierung des LEADER-Förderprogramms auf Landesebene beauftragt  

WiB  Wesermarsch in Bewegung → Name der LEADER-Region, der LAG und des Regionalmanage-

ments 

WiSo-Partner Wirtschafts- und Sozialpartner*innen (= feststehende Bezeichnung für nicht-kommunale LAG-Mit-

glieder) 

 
Weiterführende Informationen unter: 

www.wesermarsch-in-bewegung.de 
www.facebook.com/wesermarschinbewegung/  

http://www.wesermarsch-in-bewegung.de/
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1 ANLASS & BERICHTSGRUNDLAGE  

Die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ legt großen Wert auf Evaluierungserkenntnisse und Transpa-

renz ihres Handelns. Für ihre Jahres- und Evaluierungsberichte, die im Internet veröffentlicht sind, werden stetig 

Monitoringdaten erfasst. Dazu gehören Daten zu laufenden Projekt- und Prozessaktivitäten, der Finanzsitua-

tion der Lokalen Aktionsgruppe sowie gezielte und anonyme Akteursbefragungen, eigeninitiative Rück-

meldungen von Akteuren und Beobachtungen des Regionalmanagements. Weiterhin werden Daten der LEA-

DER-Progammevaluierung genutzt, die das Thünen-Institut periodisch erhebt und in anonymisierter Form den 

LEADER-Regionen zur Verfügung stellt.  

 

2 GESCHÄFTSSTELLE & REGIONALMANAGEMENT  

Für die auslaufende Förderperiode 2014-2020, die bis 2022 verlängert wurde und mit der n+3-Regelung bis Ende 

2025 nachwirkt, war das LEADER-Regionalmanagement bis Ende Mai 2023 mit zwei Mitarbeiterinnen im Ge-

samtumfang von durchschnittlich rund 30 Wochenstunden tätig. Zum Start der Förderperiode 2023-2027 wurde 

für das breite Themen- und Aufgabenspektrum der LEADER-Regionalentwicklung ein Regionalmanagement mit 

zwei Vollzeitäquivalenten zum 1. Juni 2023 vom Amt für regionale Landesentwicklung bewilligt. Zu diesem Zeit-

punkt konnte eine nahtlose Nachbesetzung durch eine Regionalmanagerin und eine Verwaltungsfachkraft im 

Umfang von jeweils 30 Stunden pro Woche sichergestellt werden, so dass die erstmals vom Land vorgesehenen 

1,5 Vollzeitäquivalente unverzüglich erfüllt werden konnten. Die zusätzliche, extern ausgeschriebene Stelle der 

Teamassistenz im Umfang von 19,5 Wochenstunden war nach Erstbesetzung zum 1. August 2023 ab Februar 

2024 vakant und konnte nach erneuter Stellenausschreibung zum 1. August 2024 neu besetzt werden. Das Re-

gionalmanagement als Geschäftsstelle der LAG befindet sich räumlich im Hauptgebäude des Kreishauses in Brake 

an der Unterweser.  

 

3 PROJEKTE  

3.1 Projektstand 
 

Die quantitative Erfassung von Projektanfragen durch das Regionalmanagement beginnt ab der schriftlichen Darle-

gung einer Projektidee. Projektbeschreibungen, die in der standardisierten Form eines zweiseitigen Projektskiz-

zenformulars im Regionalmanagement eingehen, werden mit einer dreistelligen fortlaufenden Projektnummer ver-

sehen. Beim Projekt mit der Nummer 001 handelt es sich um das LEADER-geförderte Projekt „Sach- und Perso-

nalkosten des Regionalmanagements“. Aufgrund seiner Sonderrolle wird das Projekt 001 in der weiteren statisti-

schen Betrachtung gesondert berücksichtigt. Projektideen, die letztendlich nicht realisiert werden, behalten ihre 

Projektnummer, so dass die höchste Projektnummer nicht gleichbedeutend ist mit der Anzahl umgesetzter Pro-

jekte.  
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LEADER 2014-2020 (2022) 

Die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ hat fristgerecht die Vorgabe des Landes Niedersachsen um-

gesetzt, dass bis spätestens 31.12.2022 jede LEADER-Region ihr Gesamtkontingent der Förderperiode 2014-

2020 durch Bewilligung binden muss. Aufgrund von Rückflüssen bereits bewilligter Projekte und der n+3-Rege-

lung konnten jedoch auch in den beiden Folgejahren Projekte aus diesem Mittelkontingent gefördert werden.  

Letztendlich vermochte die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ bis Ende 2024 insgesamt 38 Projekte der Förder-

periode 2014-2020 auf den Weg zu bringen (vgl. Tab 1). Hiervon waren 35 bis Ende 2024 ausgezahlt (inklusive 

Kooperationsprojekt 043 K „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“) (vgl. Tab. 2), was einem Umsetzungsstand 

von rund 92 Prozent entspricht (im Vergleich: Umsetzungsstand Ende 2023: 87 Prozent). Für zwei Projekte, de-

ren Verwendungsnachweis beim Amt für Regionale Landesentwicklung im Herbst 2024 vorgelegt wurden, war 

die Auszahlung bis Jahresende nicht erfolgt.  

 

LEADER 2023-2027 

Für die Förderperiode 2023-2027 konnten im Verlauf des Jahres vier neue Projekte von der LAG beschlossen 

werden: 012 G Veranstaltungsoptimierung der Pfadfinder durch Großjurten, 013 Naturerleben „Große Angel-

kuhle“, 014 Naturerleben „Bollenhagener Moorwald“ und 025 G Umsetzung der Konzeption „Radwegeknoten-

punktwegweisung Wesermarsch“. Mit den zwei in 2023 durch die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ beschlosse-

nen Projekte beläuft sich die Bilanz auf lediglich sechs. Davon war bis Ende 2024 nur das Projekt „004 Bau eines 

Multifunktionsgebäudes in Burhave* bewilligt. Für das im Dezember 2023 beschlossene regionsübergreifende 

Kooperationsprojekt „009 K Inwertsetzung der historischen Brücke an der Ölstraße“ konnte aufgrund von Pla-

nungsänderungen und Kostenerhöhungen bis Jahresende 2024 keine Antragstellung beim ArL erfolgen.  

Der geringe Umsetzungsstand gab zum Jahresende 2024 Anlass zur Sorge, da die Regeln zur Sicherstellung 

des Fördermittelabflusses durch das Land Niedersachsen deutlich verschärft worden waren. Die vormalige 

n+3-Regelung wurde um ein Jahr auf n+2 verkürzt. Weiterhin gilt für die Förderperiode 2023-2027 die Meilen-

steinregelung, nach der vom LEADER-Gesamtkontingent für Umsetzungsprojekte spätestens bis zum 

31.12.2025 mindestens 50 % vom Projekt-Mittelkontingent durch Zuwendungsbescheid des ArL gebun-

den sein müssen. Ansonsten werden 20 % der Mittel seitens des Landes einbehalten, was einen Verlust von 

rund 400.000 Euro für die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ bedeuten würde.  

 

 

3.2 Projektqualität  

 

Zur objektivierten Einstufung der Projektqualität dient das Projektbewertungssystem (Scoring) des REK. Die-

ses ist zu Beginn der Förderperiode 2023-2027 optimiert worden, und zwar unter Einbindung der LEADER-Ak-

teure (Projektfachberater, LAG-Mitglieder). Nach Genehmigung der Änderungen durch das Niedersächsische 

Landwirtschaftsministerium wurde eine weitere Änderung aufgrund des angemessenen Kosten-Nutzen-Verhält-

nisses auf der LAG-Sitzung im Dezember 2024 vorgenommen, die ebenfalls vom Landwirtschaftsministerium 

noch im Jahr 2024 genehmigt worden ist. Da sich die Scoring-Punkte gegenüber dem vormaligen Scoring leicht 

verschoben haben, wird für die Projekte der Förderperiode 2023-2027 zu gegebener Zeit eine Auswertung an-

hand der neuen Scoring-Kriterien vorgenommen.   
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4 FINANZMITTEL  
 

Die Gesamtfinanzierung der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ setzt sich zusammen aus den LEA-

DER-Fördermitteln der EU, dem kommunalen Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ (WiB-

Topf), sonstigen Finanzmitteln („Drittmittel“ inkl. nationale öffentliche Kofinanzierung) und Eigenmitteln der Pro-

jektträger. Ein exaktes Controlling kann daher lediglich zu den Finanzmitteln erfolgen, die das Regionalmanage-

ment selbst verwaltet, also den LEADER- und den WiB-Mitteln.  

 

4.1 LEADER 2014-2020 (2022) 

 

4.1.1 EU-Fördermittel (LEADER) 
 

Die LEADER-Mittel werden für Projekte und Prozesse der LEADER-Regionalentwicklung verwendet. Dabei wird 

in der weiteren statistischen Betrachtung eine Unterteilung zwischen dem Regionalmanagement als jeweiliges 

Projekt „001 G“ einer Förderperiode mit entsprechenden Sach- und Personalkosten sowie Umsetzungspro-

jekten vorgenommen.  

Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben für die Sach- und Personalkosten des Regionalmanagements 

(direkte und indirekte Personalkosten) betragen für die gesamte EU-Förderperiode 867.952,05 Euro. Insgesamt 

sind für die Zeit von Januar 2016 bis Ende Mai 2023 vom Land Niedersachsen 694.354,51 Euro LEADER-För-

dermittel für die Personal- und Sachkosten des Regionalmanagements ausgezahlt worden. Die restlichen benö-

tigten 173.597,54 Euro sind durch den kommunalen Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ er-

bracht worden. Indirekte Personalkosten (z.B. Arbeitsmaterial, Büroausstattung und Öffentlichkeitsarbeit des Re-

gionalmanagements) wurden pauschal in Höhe von 15 % der direkten Personalkosten von der Bewilligungsstelle 

anerkannt. 

 

Tab. 1: Mittelkontingent (LEADER und WiB-Topf) der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ (31.12.2024) 
 

 LEADER in € WiB in € 

LEADER-Kontingent 2014-2020 (2022) 2.890.679,68 840.000,00 

Regionalmanagement (bewilligt) 700.214,90 175.053,73 

davon ausgezahlt 2016 bis 2023 (694.354,51) (173.597,54) 

Restmittel Regionalmanagement  5.860,39 1.456,19 

Projektvolumen neu*  2.196.325,17 666.402,46*** 

Projekte bewilligt (38**) | (21 WiB) 2.161.777,76 617.083,96 

davon ausgezahlt (34 Projekte) | (18 WiB) (1.980.608,07) (599.985,49) 

Bilanz Projektkontingent  34.547,41 48.492,94 

 

*  inkl. Anteil der LEADER-Region Vechta in Höhe von 36.913,31 € am Kooperationsprojekt 063 K Smart Water Tank, der der antragstel-

lenden LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ zugeschlagen wird.  

** beim 39. Projekt mit LAG-Beschluss handelt es sich um das Kooperationsprojekt 043 K „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“, das dem 

Kontingent der antragstellenden LEADER-Region ROEDE zugeschlagen wird (Anteil LAG „Wesermarsch in Bewegung“ 25.628,63 € 
*** abzüglich 825,56 € vergaberechtliche Fachberatung  
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Tabelle 2: LEADER-Mittelbindung für die bis Jahresende 2024 beschlossenen LEADER-Projekte (Stand 31.12.2024) 
 

Proj.-Nr.* Projektname LEADER-Mittel** Finanzstatus*** ausgezahlt 

002 Erhalt des Historischen Kaufhauses Abbehausen 92.260,00 €  Auszahlung 2017 

003 Aussichtsplattform Oberfeuer Preußeneck 99.158,87 €  Auszahlung 2018 

004 Maschinenhaus Oberfeuer Preußeneck 34.299,32 €  Auszahlung 2018 

005 Fahrstuhl Mitmach-Ausstellung Trinkwasser Kaskade 100.000,00 €  Auszahlung 2018 

006 Erhalt des Kulturzentrums „Centraltheater Brake" 94.957,35 €  Auszahlung 2020 

008 G Konzeption Milch-Ku(h)l-Tour 12.200,00 €  Auszahlung 2018 

009 Mehrgenerationen-Fitnessparcours Weserstrand 14.340,00 €  Auszahlung 2017 

011 Jugend-Abenteuerspielplatz Lemwerder 100.000,00 € Auszahlung 2019 

012 Reitplatz Ovelgönne 84.234,00 € Auszahlung 2019 

013 Erhalt des Traditionsgasthofes „König von Griechenland“ 70.267,23 € Auszahlung 2018 

014 Bürger-Gemeinschaftshaus Butteldorf 98.248,15 € Auszahlung 2020 

015 G Mottotour Klimawandel 31.918,47 € Auszahlung 2020 

016  Rad-/Wanderweg Bahndamm Ovelgönne 64.204,05 € Auszahlung 2020 

018 Umgestaltung Außengelände Seefelder Mühle 75.301,25 € Auszahlung 2021 

019 Remise Handwerksmuseum Ovelgönne 18.316,60 € Auszahlung 2019 

021 G Konzept Qualifizierte Wanderwege 12.756,80 € Auszahlung 2020 

024 Ausstellungsraum Museum Nordenham 63.806,50 € Auszahlung 2021 

028 Grünes Zentrum Wesermarsch 94.373,85 € Auszahlung 2020 

029 Klootschießer-Leistungszentrum 68.778,09 € Auszahlung 2020 

032 G Bouleplätze Wesermarsch 82.548,98 € Auszahlung 2022 

033 Erhalt Schiffahrtsmuseum Haus Elsfleth 41.792,94 € Auszahlung 2020 

036 G Erlebnisweg Bahndamm Butjadingen-Nordenham 95.559,93 € Auszahlung 2021 

038 Skatepark Brake 100.000,00 € Auszahlung 2021 

039 G Seminarreihe Fachkräftesicherung 17.000,00 € Auszahlung 2022 

040 G Umsetzung Milch-Ku(h)l-Tour 10.160,12 € Auszahlung 2021 

043 K**** Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft (25.628,63 €) Auszahlung 2022 

047 Mehrgenerationenpark Ovelgönne 15.093,01 € Auszahlung 2021 

048 Neubau einer Konzertmuschel in Tossens 98.298,11 € Auszahlung 2022 

049 G Umsetzung Mottotour Klimawandel 96.754,26 € Auszahlung 2024 

051 Umweltbildungsangebote „Watterlebnis Sehestedt“ 24.787,68 € Auszahlung 2023 

054 G Konzeption Radwegeknotenpunktwegweisung 20.604,25 € Bewilligung  

060 SOFA – Spezielle Outdoor-Fitness-Anlage Jaderberg 35.911,85 € Auszahlung 2023 

063 K***** SWaT – Smart Water Tank 66.363,24 € Bewilligung  

072  Attraktivitätssteigerung Seenpark Nordenham   37.718,57 € Auszahlung 2024 

073 Rundwurfbahn Klootschießer-Leistungszentrum 64.039,81 € Auszahlung 2023 

075 Verteilerküche Dorfgemeinschaftshaus Neustadt 7.755,21 € Auszahlung 2023 

077 3D-Digitalisierungsabteilung Handwerksmuseum  23.767,07 € Auszahlung 2023 

082 Freiluft-Beachsport-Anlage Jaderberg 27.409,93 € Bewilligung  

083 Multifunktionales Beachfeld Nordenham 66.792,27 € Bewilligung  

 Beschlusskontingent gesamt (ohne 043 K) 2.161.777,76 €   
 

    *  G= Gemeinschaftsprojekt, K = Kooperationsprojekt      **jeweils nach Finanzstatus               

      ***    Auszahlung = sichere Mittelbindung, Bewilligung = ggf. Änderung der Höhe bei Auszahlung möglich,  

         LAG-Beschluss = ggf. Änderung der Höhe bei Bewilligung bzw. Auszahlung möglich 

****   Kooperationsprojekt: LEADER-Mittel werden dem Kontingent der federführenden LAG (ROEDE) zugeschlagen 

***** Kooperationsprojekt: LEADER-Mittel gesamt 66.363,24€, davon LAG „WiB“ 33.181,62 €, LAG „Vechta“ 33.181,62 €  
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Nachdem im Jahr 2023 nahezu alle zugewiesenen Kontingentmittel für Projekte durch Bewilligung gebunden 

werden konnten, musste im Jahr 2024 aufgrund von Kostensteigerungen, die nicht zu finanzieren waren, das 

Projekt 065 „Ladestation Weserwelle“ zurückgezogen werden. Die freigewordenen Mittel konnten durch zwei 

neue LEADER-Projekte aufgefangen werden, für die die Förderbedingungen der Förderperiode 2014-2022 auf-

grund der Mehrwertsteuerförderung geeigneter waren. Dadurch konnte der drohende Mittelverfall reduziert wer-

den. Die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ hat insgesamt 2.161.777,76 € LEADER-Mittel für 38 Projekte gebun-

den, die durch Zuwendungsbescheide vom ArL bewilligt worden sind (vgl. Tab. 1). Bis zum Jahresende 2023 sind 

für 34 abgeschlossene Projekte (ohne Kooperationsprojekt 043 K „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“) (vgl. 

Tab. 2) insgesamt 1.980.608,07 € ausgezahlt worden. 

Die Jahrestranche 2021 des Kontingentes der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ in Höhe von 190.000 Euro für 

Projekte, die aufgrund der n+3-Regelung im Jahr 2024 abgerufen werden musste, konnte vollständig durch Aus-

zahlung gebunden werden.  

Mittelabfluss: Die Jahrestranche 2022 für Projekte in Höhe von 226.913,31 Euro muss aufgrund der n+3-Re-

gelung in 2025 durch Auszahlung gebunden werden. Zur vollständigen Bindung der Jahrestranche 2022 fehlen 

noch 215.717,10 Euro (vgl. Abb. 1). Gebunden durch Bewilligungsbescheid sind jedoch lediglich 181.169,69 €, 

so dass voraussichtlich 34.547,41 € des LEADER-Kontingentes verfallen werden, was 1,57 % des Gesamtkontin-

gents für Projekte entspricht. 

 

LEADER-Mittelkontingent 

gesamt: 2.890.679,68 Euro, davon für das Regionalmanagement 694.354,51 Euro und für Projekte 2.196.325,17 Euro 

 

  
 

Abb. 1: Bindung des LEADER-Mittelkontingentes zum 31.12.2024 nach Jahreskontingenten 

Die stark unterschiedlich hohen Jahreskontingente und das vermeindliche Fehlen der Auszahlung von Sach- und Personal-

kosten für das Jahr 2017 liegen in der unterschiedlichen Kontingentzuweisung des zuständigen Ministeriums sowie im Mittel-

tausch mit anderen LEADER-Regionen begründet.  
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4.1.2 Kommunaler Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ 
 
Der gemeinschaftliche kommunale Kofinanzierungstopf der Lokalen Aktionsgruppe „Wesermarsch in Bewegung“ 

(WiB-Topf) war für die LEADER-Förderperiode 2014-2020 (2022) mit 840.000 Euro veranschlagt. Zur Kofinanzie-

rung des Regionalmanagements (Sach- und Personalkosten) für die gesamte Förderperiode sind 173.597,54 

Euro gebunden, so dass 666.402,46 Euro für kommunale Gemeinschaftsprojekte sowie für die nachrangige 

und begrenzte Unterstützung privater Projektantragsteller zur Verfügung stehen. 

Im Jahr 2024 wurden von der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ WiB-Mittel zur Schließung der Finanzlücke bei 

der erforderlichen öffentlichen Kofinanzierung eines weiteren Projektes beschlossen. Insgesamt sind mit Stand 

Bewilligung 21 Projekte mit 617.083,96 Euro begünstigt worden, darunter 10 interkommunale Gemeinschafts- 

und Kooperationsprojekte und 11 Projekte ohne Kooperationscharakter privater Antragsteller*innen. Aus-

gezahlt werden konnten bisher 599.985,49 Euro für 19 Projekte, davon in 2024 für 1 landkreisweites kommuna-

les Gemeinschaftsprojekt 118.945,51 Euro. 

Die privaten Projektträger*innen weiterer 12 Projekte konnten die erforderliche öffentliche Kofinanzierung 

durch das erfolgreiche Einwerben von Mitteln regionaler öffentlicher Stiftungen und Körperschaften des 

öffentlichen Rechts stemmen (vgl. Kap. 4.1.3). Das Einbringen dieser Mittel aus weiteren Quellen hat den WiB-

Topf entlastet, der im Jahr 2014 für die bis zum Jahr 2020 auslaufende Förderperiode kalkuliert war. Trotz der 

zweijährigen Verlängerung der Förderperiode war keine Aufstockung der WiB-Mittel durch die kreisangehörigen 

Kommunen und den Landkreis erforderlich. Mit Abschluss des Jahres 2024 stehen im WiB-Topf noch rund 

48.000 Euro zur Verfügung, deren Verwendung nach Abrechnung aller Projekte der Förderperiode 2014-2022 

geklärt wird. 

 

4.1.3 Sonstige Finanzmittel 

An sonstigen Finanzmitteln (u. a. Kofinanzierungsmittel des Landes Niedersachsen, Stiftungsmittel und sonstige 

Drittmittel) konnten neben den Kofinanzierungsmitteln für LEADER-Projekte aus dem Finanzierungstopf „Weser-

marsch in Bewegung“ für alle bewilligten Projekte von den jeweiligen Projektträgern insgesamt 833.858,50 Euro 

eingeworben und in LEADER-Projekten gebunden werden. Davon entfallen auf zwei der in 2024 abgeschlosse-

nen Projekte insgesamt 33.103,90 Euro.  

Im Vergleich zu dem von den Kommunen gespeisten WiB-Topf in Höhe von 840.000 Euro stellt das Einwerben 

dieser Drittmittel in nahezu gleicher Höhe eine enorme Leistung dar. Sowohl die Projektantragsteller, die sich 

intensiv um die Drittmittelakquise bemüht haben als auch die Drittmittelgeber haben damit die LEADER-Regional-

entwicklung der Wesermarsch in hohem Maße unterstützt.  

 

 

4.2 LEADER 2023-2027 
 

4.2.1 EU-Fördermittel (LEADER) 

Erstmalig wurde in Niedersachsen das LEADER-Kontingent einer jeden LEADER-Region anhand eines Schlüs-

sels nach Einwohnerstärke und Flächengröße berechnet. Das LEADER-Fördermittelkontingent der LAG  

„Wesermarsch in Bewegung“ beläuft sich demnach auf 2.581.981,40 Euro für die gesamte Förderperiode 

2023-2027. Für die Personal- und Sachkosten des Regionalmanagements mit zwei Vollzeitäquivalenten wur-

den 619.675,30 Euro bewilligt, so dass für Projekte ein Kontingent von 1.962.306,10 Euro verbleibt.  
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Tab. 3: Mittelkontingent (LEADER und WiB-Topf) der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ (31.12.2024) 
 

 LEADER in € WiB-Mittel in € 

Gesamtkontingent 2023-2027  2.581.981,40 840.000,00 

davon   

Personal- und Sachkosten Regionalmanagement (bewilligt) 619.675,30 154.918,83 

Projektvolumen 1.962.306,10 685.081,17 

gebunden durch LAG-Beschluss (6 Projekte) | (3 WiB)  667.457,87 192.036,98 

davon bewilligt (1 Projekt) | (0 WiB) (200.000,00)  

Bilanz Projektkontingent 1.294.848,23 493.044,19 

 

Die vom Landwirtschaftsministerium zugewiesene Jahrestranche 2023 der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ in 

Höhe von insgesamt 371.202,41 Euro, davon 294.743,33 Euro für Projekte und 76.459,08 Euro für laufende Kos-

ten der LAG, also Personal- und Sachkosten, muss aufgrund der n+2-Regelung bis 15.09.2025, dem Kassen-

schluss des Landes, durch Auszahlung gebunden werden. Bis zum Jahresende 2024 war noch keine Auszahlung 

zu verzeichnen. Von den 6 Projekten mit einem Gesamtvolumen von 667.457,87 Euro, die die LAG „Weser-

marsch in Bewegung“ bis Ende 2024 beschlossen hat, konnte lediglich das Projekt 004 Multifunktionsgebäude 

Burhave mit 200.000 Euro LEADER-Mitteln bewilligt werden. Die Abrechnung dieses Projektes wird voraus-

sichtlich bis zum 28.02.2025 (Ende der Projektlaufzeit) erfolgen. Zudem werden die Personal- und Sachkosten 

des Regionalmanagements für 2023 und 2024, zusammen rund 200.000 Euro, bis zum 15.09.2025 abgerech-

net werden können, so dass die rechtzeitige Bindung der Jahrestranche 2023 möglich ist. 

 

Aufgrund der für die Förderperiode 2023-2027 neu eingeführten „Meilensteinregelung“ (siehe 3.1) kommt dem 

Finanzcontrolling und der Bindung der LEADER-Mittel eine nochmals höhere Bedeutung als vormals zu. Bei 

Nichterreichen des Meilensteins mit Bindung von 50 % des LEADER-Projektkontingentes bis 31.12.2025 durch 

Bewilligung behält das Land Niedersachsen 25 % des Projektkontingentes der Förderperiode 2023-2027 ein.  

Die übersichtliche Darstellung der LEADER-Mittelbindung findet sich in Tabelle 4 und Abbildung 2 auf der Fol-

geseite.  

 

Tab. 4: LEADER-Mittelbindung für die bis Jahresende 2024 beschlossenen LEADER-Projekte (Stand 31.12.2024) 
 

Proj.-Nr.* Projektname LEADER-Mittel** Finanzstatus*** ausge-

zahlt 

004 Multifunktionsgebäude mit Kleinstsporthalle Burhave 200.000,00 € Bewilligung  

009 K**** Inwertsetzung der historischen Brücke an der Ölstraße  100.000,00 € LAG-Beschluss  

012 G Veranstaltungsoptimierung der Pfadfinder durch Großjurten 15.702,05 € LAG-Beschluss  

013 Naturerleben Große Angelkuhle 53.418,30 € LAG-Beschluss  

014 Naturerleben Bollenhagener Moorwald 49.530,00 €  LAG-Beschluss  

025 G Umsetzung „Radwegeknotenpunktwegweisung Wesermarsch“ 248.807,52 €  LAG-Beschluss  

 Beschlusskontingent gesamt  667.457,87 €   
 

    *  G= Gemeinschaftsprojekt, K = Kooperationsprojekt       

        **  jeweils nach Finanzstatus               

      ***  Auszahlung = sichere Mittelbindung, Bewilligung = ggf. Änderung der Höhe bei Auszahlung möglich,  

       LAG-Beschluss = ggf. Änderung der Höhe bei Bewilligung bzw. Auszahlung möglich 

     ****  Kooperationsprojekt: LEADER-Mittel bei Bewilligung gesamt 200.000 €, davon LAG „WiB“ 100.000 €, LAG „Südliches 

             Friesland“ 100.000 € 
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LEADER-Mittelkontingent für Projekte 1.962.306,10 Euro 

 

Abb. 2: Bindung des LEADER-Mittelkontingentes zum 31.12.2024 nach Jahreskontingenten 

Die Höhe der einzelnen Jahrestranchen wurden vom Landwirtschaftsministerium zugewiesen.  

 

 

4.2.2 Kommunaler Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung 

Der kommunale Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ (WiB-Topf) wird für die LEADER-Förder- 

periode 2023-2027 neu gespeist, indem die neun Kommunen im Landkreis Wesermarsch für fünf Jahre je 

12.000 Euro und der Landkreis Wesermarsch pro Jahr 60.000 Euro einzahlen. Für die gesamte Förderperiode 

stehen demnach 840.000 Euro zur Verfügung, wovon 154.918,83 Euro zur Kofinanzierung des Regionalmanage-

ments reserviert sind und die restlichen Mittel in Höhe von 685.081,17 Euro für weitere Projekte zur Verfügung 

stehen.  

Im Jahr 2024 konnten für zwei Projekte Mittel aus dem WiB-Topf bereitgestellt werden, und zwar für das land-

kreisweite kommunale Gemeinschaftsprojekt 025 G Umsetzung Radwegeknotenpunktwegweisung 133.973,28 

Euro und für das Gemeinschaftsprojekt 012 G Veranstaltungsoptimierung der Pfadfinder durch Großjurten 

7.204,95 Euro. Zudem wurde eine Erhöhung für das regionsübergreifende Kooperationsprojekt „009 K Inwertset-

zung der historischen Brücke an der Ölstraße“ um 5.285,25 Euro von der LAG beschlossen.  
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5 PROZESSEVALUIERUNG 

5.1 Lokale Aktionsgruppe & Projektfachberater*innen „Wesermarsch in Bewegung“ 

Die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ besteht aus 26 stimmberechtigten Mitgliedern. Durch die Abdeckung 

der vier Handlungsfelder des REK mit je vier thematisch passenden WiSo-Partnern ergibt sich ein Verhältnis von 

WiSo-Partnern zu kommunalen Partnern von 16:10. Den LAG-Vorstand bekleiden vier Mitglieder, darunter 

zwei WiSo-Partner*innen und zwei kommunale Partner*innen. 

Vom Grundsatz her sind pro Kalenderjahr vier LAG-Sitzungen anvisiert. Die Geschäftsordnung erlaubt Abwei-

chungen in begründeten Fällen. Aufgrund der intensiven Befassung von Grundsatzthemen der Regionalentwick-

lung und bürokratischer Anforderungen auf der 82. LAG-Sitzung im Dezember des Vorjahres sowie einer gerin-

gen Anzahl potenziell förderwürdiger bzw. förderfähiger Projektideen im Jahresverlauf, wurde die für den 18.6. 

geplante 84. Sitzung daher auf den Herbst verschoben, so dass eine Veranlassung nur für zwei LAG-Sitzungen 

in 2024 gegeben war.  

Die Anwesenheitsquote der LAG-Mitglieder bei den beiden LAG-Sitzungen (9. April, 20. November) erreichte 

in Summe durchschnittlich 85 %, was leicht über dem Durchschnitt der Vorjahre liegt. Erstmalig seit Jahren lag 

die Anwesenheitsquote der (teilweise) ehrenamtlich tätigen WiSo-Partner über derjenigen der kommunalen LAG-

Mitglieder (91 % zu 75 %). Durch die überdurchschnittlich hohe Anwesenheitsquote der WiSo-Partner war sicher-

gestellt, dass die neuen übergeordneten Regularien zur Beschlussfähigkeit, bei denen keine Interessengruppe zu 

über 49 % an Beschlüssen mitwirken darf, problemlos eingehalten werden konnten.  

In der Detailbetrachtung zeigt sich, dass bei nahezu 

drei Viertel der LAG-Mitglieder eine Anwesenheits-

quote von 100 % im Jahr 2024 verzeichnet werden 

kann, wobei diese teilweise durch das Entsenden ei-

ner Vertretungsperson erreicht wurde. Diese hohe 

Quote ist mutmaßlich auf die reduzierte Anzahl der 

Sitzungen (zwei statt regulär vier) zurückzuführen.  

Nur ein einziges LAG-Mitglied und dessen Vertreter 

konnten in 2024 an keiner der beiden Sitzungen teilnehmen. Zur Erhöhung der Beteiligungsgerechtigkeit hin-

sichtlich Anfahrtswegen und Kollisionen mit wiederkehrenden Terminen der LAG-Mitglieder sollen die LAG-Sit-

zungen zeitlich und örtlich gestreut werden (Sitzungsorte, Wochentage) (vgl. Tab. 5). Die Dreiteilung der Veror-

tung ist der geografisch langgestreckten Wesermarsch geschuldet, wobei die Einteilung wie folgt vorgenommen 

wird:  

 Norden = Butjadingen, Nordenham, Stadland 

 Mitte = Brake, Jade, Ovelgönne 

 Süden = Berne, Elsfleth, Lemwerder 

Da in allen Vorjahresevaluierungen die LAG-Mitglieder sehr zufrieden mit der Arbeit des Regionalmanagements 

und den LAG-Sitzungen waren, wurde für 2024 keine erneute Jahres-Abschlussbefragung vorgenommen. Die 

Evaluierungen im Jahr 2024 bezogen sich auf Bewertungen der Projektwerkstätten im Rahmen der Selbstevalu-

ierung und auf Erhebungen zur Zufriedenheit bei den Projektträgern (Zuwendungsempfängern) durch das Thü-

nen-Institut im Rahmen der LEADER-Programmevaluierung.  

  

Datum  Sitzungs-
Nr. 

Wochen-
tag 

Ver- 
ortung* 

09.04.2024 83 Di Norden 

20.11.2024 84 Mi Süden 

Tab. 5: Zeitliche und räumliche Streuung der  

LAG-Sitzungen in der FP 2023-2027 (2023) 
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Zur Qualifizierung von Projekten sind den LAG-Sitzungen in der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ 

Projektwerkstätten vorgeschaltet, bei denen freiwillige Projektfachberater*innen sowie zusätzlich interessierte 

LAG-Mitglieder, das Amt für Regionale Landesentwicklung und gegebenenfalls thematisch passende Gäste Pro-

jektideen gemeinschaftlich beraten. In 2024 wurden drei Projektwerkstätten durchgeführt, und zwar im Februar, 

im Juni und im Dezember. Dabei wurden insgesamt acht Projektideen durch die jeweiligen Initiatoren vorgestellt 

wurden, und es nahmen insgesamt 68 Personen (ohne Regionalmanagement) teil. Eine Teilnehmerzahl von gut 

20 Personen pro Projektwerkstatt entspricht dem langjährigen Durchschnitt seit 2016. Die Projektwerkstatt im 

Februar wurde erstmalig als Hybrid-Veranstaltung durchgeführt, bei der drei Teilnehmer die Möglichkeit nutzten, 

der Präsenzveranstaltung online beizuwohnen. Aufgrund technischer Beschränkungen (Internetabdeckung bzw. 

Bandbreite, technisches Equipment), muss dieses Veranstaltungsformat jedoch in näherer Zukunft eine Aus-

nahme bleiben. Hinsichtlich der Zusammensetzung der Teilnehmer lag der Anteil der Projektfachberater an den 

Projektwerkstätten im Mittel bei 33 Prozent und der der LAG-Mitglieder bei 35 Prozent. Vertreter des ArL waren 

bei zwei der drei Projektwerkstätten anwesend und konnten somit bei der ersten Besprechung wichtige Hinweise 

zur Förderfähigkeit geben.  

Bei den Projektfachberater*innen wird keine Anwesenheitsquote ermittelt, da deren Beteiligung an Sitzungen 

rein freiwillig und anlassgebunden gedacht ist. Ebenso ist eine niederschwellige Annahme bzw. Abgabe der 

Funktion „Projektfachberater*in“ möglich. Zum Jahresende bestand der Pool der Projektfachberater*innen der 

LAG „Wesermarsch in Bewegung“ aus 19 Personen, wobei durch Ausscheiden vormaliger und Eintritt neuer Pro-

jektfachberater ein gewisser Wechsel zu verzeichnen war. Zur besseren Vernetzung hat das Regionalmanage-

ment daher die Akteursprofile der Projektfachberater erneuern lassen und diese zum Jahresende 2024 allen Pro-

jektfachberater*innen zur internen Kenntnisnahme zur Verfügung gestellt.  

Generell wird das LEADER-Akteursnetzwerk aus LAG-Mitgliedern und Projektfachberater*innen bei der Qualifi-

zierung für Aktivitäten und beim Wissenstransfer zu Regionalentwicklungsthemen unterstützt. So wurde die 

Kostenübernahme für die Teilnahme am jährlichen Zukunftsforum ländliche Entwicklung anlässlich der Internatio-

nalen Grünen Woche in Berlin ermöglicht, ebenso wie die Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme „Digital 

vor Ort“, die für Ehrenamtliche in der Wesermarsch dank Fördermitteln aus der Kreisentwicklung Wesermarsch 

kostenfrei von der Kreisvolkshochschule angeboten wird.  

Eine maßgebliche Änderung stellte Mitte 2024 ein erneuter Wechsel des LAG-Regionsbetreuers des ArL dar. 

Der neue Regionsbetreuer ist in der ArL-Geschäftsstelle Oldenburg gleichzeitig für Dorfentwicklung (ZILE) zu-

ständig, so dass hier hinsichtlich entsprechender aktueller und zukünftiger Dorfentwicklungsregionen in der We-

sermarsch Synergien zu erhoffen sind.  

 

5.2 Netzwerkbildung Regionalentwicklung 

Der Austausch von Wissen und Erfahrung innerhalb der „LEADER-Community“ stellt die Basis für die Umset-

zung des LEADER-Programms der Europäischen Union auf der lokalen Ebene dar. Hierzu sind Ausbau und Ver-

stetigung des horizontalen Netzwerks zwischen den LEADER-Regionen ebenso wichtig wie Kommunikations-

möglichkeiten innerhalb des vertikalen Netzwerks in der Hierarchie-Kaskade zwischen Landesverwaltungsbe-

hörden, Regionalmanagements bzw. LAGn und Projektträger*innen.  

Der Förderperiode 2023-2027 liegt ein Vernetzungskonzept im „Baukastenprinzip“ zugrunde, dass den ge-

stiegenen Netzwerkherausforderungen (68 LEADER-Regionen in Niedersachsen statt vormals 41) gerecht wird. 

Diese sieht Vernetzungsstrukturen mit Unterschieden in Zielsetzungen, Intensitäten und Teilgruppen der LEA-

DER-Community vor, deren einzelne „Bausteine“ sich durch Informationsweitergabe und Wissenstransfer verzah-

nen sollen:  
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 Arbeitsgremium auf Landesebene mit fest entsandten Vertretern der ÄrL (11) und LEADER-Regionen (13), 

deren Anzahl die Gewichtung der vier Amtsbezirke Braunschweig, Leine-Weser, Lüneburg und Weser-Ems 

abbildet. Weitere Mitglieder sind eine Vertretung der BAG LAG sowie das Ministerium selbst, das die Ge-

schäftsführung innehat. Das Arbeitsgremium tagte im Jahr 2024 zwei Mal. Die LEADER-Regionalmanagerin 

der LAG-Wesermarsch in Bewegung vertritt dort die 6 LEADER-Regionen im „Oldenburger Land“  

 Netzwerkgruppen auf Amtsbezirksebene mit ÄrL und LEADER-Regionen (Regionalmanagements, LAG-Mit-

glieder; max. 2 Personen pro Region). Die Netzwerkgruppe Weser-Ems unter Führung der Dezernatsleitung 

in Osnabrück führte in 2024 zwei Treffen durch: ein virtuelles im April und ein Präsenz-Netzwerktreffen im 

August. Beide Veranstaltungen wurden ausführlich protokolliert, so dass auch Regionen, die nicht teilnehmen 

konnten, über alle Inhalte und Ergebnisse vollumfänglich zeitnah informiert wurden.  

 Vernetzungstreffen auf Geschäftsstellen-Ebene: In die Zuständigkeit der Geschäftsstelle Oldenburg des 

Amtes für regionale Landesentwicklung Weser-Ems fallen die sechs LEADER-Regionen Parklandschaft Am-

merland, Soesteniederung, Südliches Friesland, Vechta, Wildeshauser Geest und „Wesermarsch in Bewe-

gung“. Unter dem inoffiziellen Gruppentitel „Oldenburger Land“ trafen sich die Regionalmanagements in 

2024 monatlich zu einem festen Tag per Videokonferenz. Darüber hinaus wurden zusammen mit diesen 

sechs Regionen und dem ArL Oldenburg zwei reguläre Treffen (April, August) durchgeführt.  

 LEADER-Forum für ÄrL und LEADER-Regionen (Regionalmanagements, LAG-Mitglieder; max. 2 Personen 

pro Region). Für 2024 wurde der Projektfachberater „Inklusion“ der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ zu ei-

nem Plenumsvortrag nach Oldenburg eingeladen.  

 LEADER-Infobrief und Videokonferenzen zur gleichrangigen Information aller LEADER-Akteure bei gleich-

zeitiger Aufwandsreduzierung für Präsenztreffen 

 Vernetzung der ÄrL untereinander 

 Vernetzung der Regionalmanagements untereinander 

Die mehrjährige Vertretung der Wesermarsch als WiSo-Partnerin im PFEIL-Begleitausschuss (Förderperiode 

2014-2022) sowie im KLARA-Begleitausschuss (2023-2027) wurde auf eigenen Wunsch im Mai 2024 an die 

Regionalmanagerin der LEADER-Region „Vogler-Region“ übergeben.  

Für die Vernetzung auf Bundesebene nahm das Regionalmanagement am zweitägigen „Zukunftsforum Ländli-

che Entwicklung“ des BMEL anlässlich der Internationalen Grünen Woche in Berlin sowie am bundesweiten 

LEADER-Treffen der Deutschen Vernetzungsstelle ländliche Räume in Kaiserslautern teil. Für die Förderperiode 

2023-2027 konnte auch die Teilnahme an der virtuellen Mitgliederversammlung der BAG LAG sichergestellt wer-

den. 

Alle Vernetzungsaktivitäten dienen der Fortbildung und dem Wissenstransfer.   

 

5.3 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Um die Möglichkeiten der LEADER-Förderung bekannter zu machen, setzt die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ 

auf einen Medien-Mix (direktes Informationsmanagement, klassische Pressearbeit, Social Media). Wie aus 

vorherigen Selbstevaluierungen bekannt, ziehen die LAG-Mitglieder und Projektfachberater*innen der LAG „We-

sermarsch in Bewegung“ regionale Informationskanäle (Internetseite & Facebook-Account der LAG „Weser-

marsch in Bewegung“, Lokalpresse, persönliche Informationsweitergabe) gegenüber überregionalen Kanälen 

(DVS, ArL, ML) deutlich vor (vgl. Jahresbericht/Evaluierung 2023).  

Neben der Internetseite www.wesermarsch-in-bewegung.de hält die LAG bzw. das Regionalmanagement  

seit 2016 den Facebook-Account namens LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ vor, der mit Jahresab-

schluss 584 Follower (plus 43 zum 31.12.2023 = + 7,9 %) und 489 „Gefällt mir“-Angaben (plus 19 zum 
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31.12.2023 = + 4,0 %) verzeichnete (vgl. Abb.3). Die prozentualen Steigerungsraten waren damit bei den Follo-

wern vergleichbar zum Vorjahr, bei den „Gefällt mir“-Angaben nur halb so hoch. Da Facebook – gerade bei der 

jüngeren Zielgruppe – 

bekanntermaßen durch 

Medien wie Instagram 

und Tik Tok abgelöst 

wird, hat das Regional-

management im IV. 

Quartal 2024 einen  

eigenen Instagram-Account  

eingerichtet. Aufgrund der Aufbauphase  

und der damit verbundenen getrennten Zielgruppenansprache, die sich auch auf den Content auswirkt, wird im 

vorliegenden Jahresbericht vor allem die Facebook-Präsenz genauer evaluiert.  

Im Jahr 2024 wurden 39 Facebook-Postings veröffentlicht, wobei es sich bei dreien lediglich um weitergeleitete 

Postings Dritter handelte und um eine Werbeanzeige, die nicht in die weitere statistische Auswertung eingehen. 

Der Erfolg eines Facebook-Postings bemisst sich an seiner Performance. Diese gliedert sich in Reichweite, Bei-

tragsinteraktionen und (positive) Reaktionen, worunter auch die unmittelbaren „Gefällt mir“-Angaben und das Tei-

len von Postings zählen. Diese Unterkriterien können pro Posting sehr unterschiedlich ausgeprägt sein, so dass 

ein „Performance-Ranking“ nur durch Interpretationen im Gesamtzusammenhang ermittelt werden kann.  

Die höchste Aufmerksamkeit erzeugten Beiträge, die aussagekräftige Fotos von Aktivitäten zeigten, beispiels-

weise Sitzungen jeglicher Art oder Projekteröffnungen und die einen unmittelbaren Bezug zur Wesermarsch 

und seinen Akteuren haben. Wie auch in den Vorjahren, wurden Postings, die für andere Personen in der Weser-

marsch von Belang waren, von LAG-Mitgliedern und weiteren Facebook-Usern geteilt, wodurch die Öffentlich-

keitsarbeit aktiv durch regionale Akteure unterstützt wird. Insbesondere das Teilen auf die Facebook-Seite 

der Kreisverwaltung Wesermarsch mit über 5.000 Followern sorgt für eine Reichweitensteigerung.  

Die drei aufmerksamkeitsstärksten Beiträge erzielten Reichweiten von 5.109, 2.484 und 1.985 Usern, die drei 

schlechtesten unter 120. Das reichweitenstärkste Posting war ein Förderaufruf für Projektideen, der vor 

den Sommerferien gepostet wurde (vgl. Abb. 4) und 25 mal geteilt wurde. An zweiter und dritter Stelle der 

Wahrnehmung durch Reichweite standen die Vorstellung der neuen Mitarbeiterin im Regionalmanagement 

und ein Einblick in die Arbeit der vier Vorstandsmitglieder, die jeweils 26 mal geliket wurden. Diese drei erfolg-

reichsten Postings erzeugten ebenfalls die stärksten Beitragsinteraktionen (38, 33, 28), die auch die Betrach-

tung bzw. Reaktion zu einzelnen Fotos verzeichnen, und damit die Intensität bzw. die Aufmerksamkeitsspanne 

von Postings bewerten lassen. 

Mit je 20 Likes wurden zwei Postings bedacht (Projekteinweihung, Stellenannonce Assistenz Regionalmanage-

ment), mit je 17 Likes zwei Postings zur Arbeit des Regionalmanagements (Netzwerktreffen, Wechsel Position 

Begleitausschuss). Die wenigsten „Gefällt-mir“-Reaktionen (bis maximal 5) bekamen Postings, die einen unterge-

ordneten Bezug zur Wesermarsch hatten (überregionale LEADER-Treffen mit Teilnahme des Regionalmanage-

ments). Aufgrund der Evaluierungserfahrung aus dem Vorjahr wurde darauf verzichtet, überregionale Postings 

über den eigenen Account zu teilen, die zwar einen LEADER-Bezug, aber keinen konkreten Bezug zu Akteuren 

der Wesermarsch haben (z.B. bundesweite Förderaufrufe). Beiträge solcher Art haben durchgehend eine geringe 

Aufmerksamkeit erfahren.  

Abb. 3: Bilanz des LAG-Facebook-Accounts zum Jahresende 2024   
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Wie sich bereits in der zweiten Jahreshälfte 2023 abzeichnete, intensivierte sich auch 2024 die Vernetzung zu 

anderen LEADER-Regionen in Deutschland durch aktive Follower und „Gefällt mir“-Klicks, da immer mehr LEA-

DER-Regionen einen eigenen Facebook-Account vorhalten. Seit Dezember 2023 folgt auch der Account 

„KLARA-Förderangebot“ des Landes Niedersachsen dem Account der LEADER-Region „Wesermarsch in 

Bewegung“. Von Dezember 2023 bis Dezember 2024 ist hier jedoch nur ein marginaler Zuwachs von 13 auf 

16 Follower sowie von 5 auf 6 „Gefällt-mir“-Angaben zu verzeichnen, so dass hier weiterhin keine merkliche Ver-

netzungsfunktion zu erwarten ist.  

Eine weitaus stärkere Vernetzung zu Themen der Regionalentwicklung im ländlichen Raum fand regional über 

den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ statt. In der Jury für den Kreiswettbewerb waren zwei LAG-Mitglie-

der der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ sowie das Regionalmanagement vertreten. Die Bereisungen der fünf 

teilnehmenden Dorfregionen wurden für die Öffentlichkeitsarbeit der LEADER-Förderung und die Vorbereitung 

zur LEADER-Projektakquise genutzt. Speziell bei verjüngten Dorfgemeinschaften bzw. solchen mit zugezogenen 

aktiven neuen Mitgliedern stießen die Informationen zu LEADER-Fördermöglichkeiten auf großes Interesse.  

Große Aufmerksamkeit erzeugen öffentlichkeitswirksame Projekteinweihungen. Diese konnten im Jahr 2024 

für drei Projekte realisiert werden: Seenpark Nordenham (24.5.), Watterlebnis Sehestedt (Jade) (7.6.) sowie die 

Mottotour Klimawandel (landkreisweites Gemeinschaftsprojekt) (27.9.). Über alle Projekteinweihungen berichtete 

die Lokale Presse ausführlich. Zwei weitere abgeschlossene Projekte wurden über zielgruppenspezifische In-

formationsveranstaltungen vorgestellt, da es sich um konzeptionelle Projekte handelt: Radwegeknotenpunkt-

wegweisung Wesermarsch (16.9.) und die intelligente Regenwasserzisternen-Steuerungseinheit „b:rain tank“ 

Abb. 4: Statistik des erfolgreichsten Facebook-Postings der LAG „WiB“ in 2024. (Quelle: Facebook).  
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(16.10.). Da es sich hierbei um stark fachspezifische Ergebnisse handelt, wurde die breite Öffentlichkeit diesbe-

züglich nicht über die Presse informiert. Das Informationsmanagement beschränkte sich stattdessen auf den Fa-

cebook-Kanal der LAG „Wesermarsch in Bewegung“. Alle fünf fertiggestellten Projekte wurden über Fördermit-

tel der Periode LEADER 2014-2022 mitfinanziert.  

Im Bereich „Nachhaltigkeit“ als Leitbild-Bestandteil des Regionalen Entwicklungskonzeptes „Wesermarsch in Be-

wegung“ referierte das Regionalmanagement bei der Ersten Regionalkonferenz Stadt Brake zur Eltviller Erklä-

rung am 24. April zu den Nachhaltigkeitsaspekten der LEADER-Förderung. Weiterhin wurde das Wirken der LEA-

DER-Region und ihrer Akteure in der Sonderbeilage „Nachhaltigkeit im Nordwesten“ der IHK Oldenburg mit 

einem Artikel bedacht (vgl. Abb. 5).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.4 Projektakquise und -entwicklung  

Aufgrund des geringen Umsetzungsstandes auch im Hinblick auf die Meilensteinregelung hat die Lokale Aktions-

gruppe im III. Quartal des Jahres 2024 mit der verstärkten Projektakquise bzw. Projektentwicklung begon-

nen. Neben regulären Beratungen größerer geschlossener Gruppen und Multiplikatoren (Service-Clubs, Koordi-

nierungsstellen) gehörte hierzu vor allem die Konzeption kommunaler Workshops, zu denen ein Pilotworkshop 

im September in einer Kommune durch kommunale und nicht-kommunale LAG-Mitglieder und Projektfachberater 

aus dieser Kommune angestoßen worden war. Nach erfolgreicher Durchführung hat das Regionalmanagement 

dieses Format in etwas abgewandelter Form allen anderen acht Kommunen der LEADER-Region angeboten. 

Zum Jahresende lagen die ersten beiden Folgetermine für Februar 2025 fest.  

Weiterhin hat die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ die finanzielle Unterstützung für nicht-kommunale Antragstel-

ler durch temporäre Öffnung des kommunalen Kofinanzierungstopfes „WiB“ beschlossen. Die entsprechen-

den Regularien, durch die die LEADER-Förderung speziell für Vereine attraktiviert werden sollte, um zur Erleich-

terung und Beschleunigung bei der LEADER-Förderung beizutragen, wurde im Dezember pressewirksam kom-

muniziert.  

Aufgrund der Weihnachtspause werden die Effekte jedoch erst im Jahr 2025 sichtbar werden. 

  

Abb. 5:  

Die Sonderpubli-

kation „Nachhal-

tigkeit Nordwest“ 

berichtete über 

die Regionalent-

wicklung durch 

LEADER in der 

Wesermarsch als 

positives Beispiel 

für nachhaltige 

Entwicklung in der 

Wesermarsch.  
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6 FAZIT  

Das Jahr 2024 zeichnete sich für die auslaufende Förderperiode 2014-2022 durch Bindung der Restmittel 

aus, die durch Projekte zweier nicht-kommunaler Antragssteller gelingen konnte. Der nicht-gebundene Rest des 

LEADER-Kontingentes für Projekte der gesamten Förderperiode beläuft sich auf 1,57 Prozent.  

Da sich die LAG für die Förderperiode 2023-2027 im ersten Jahr mit mehreren Neuerungen (z.B. Interessenkon-

flikt) und Änderungserfordernissen (Förderquote, Mehrwertsteuerregelung, Scoring-Modell) auseinandersetzen 

musste, waren nach REK-Änderung erst im Dezember 2023 letztendlich alle Voraussetzungen geschaffen, um 

die im REK 2023-2027 beschriebenen Ziele und Vorgaben zur neuen Förderperiode optimal umsetzen zu kön-

nen. Mit der zusätzlichen Verkürzung zum zeitlichen Mittelabfluss von nur noch zwei statt vormals drei Jahren 

und der erforderlichen Zeit für Bewilligung, Projektumsetzung und Abrechnung geht weiterhin ein erhöhtes Ri-

siko einher, die Jahrestranchen nicht rechtzeitig zu binden bzw. die Meilensteinregelung nicht zu errei-

chen.  

Das zweite Jahr der LEADER-Förderperiode 2023-2027 zeichnete sich zu Beginn durch eine große Zurückhal-

tung bei der Projekteinreichung aus. Gründe waren weiterhin Umsetzungshindernisse wie die fehlende Förde-

rung der Mehrwertsteuer für nicht-gemeindliche Antragsteller und damit verbunden der Rückzug von Starterpro-

jekten, aber auch die Qualitätsansprüche einer langjährigen LEADER-Region bzw. Lokalen Aktionsgruppe, die 

LEADER-Fördergelder auch nicht als Ersatzdeckung für weggebrochene ZILE-Maßnahmen (Wegebau, Kultur-

erbe) sieht. Weiterhin ist nach drei erfolgreichen Förderperioden ein gewisser Sättigungseffekt im Bereich „Tou-

rismus“ und „dörfliche Entwicklung“ zu verzeichnen. Zur Gegensteuerung forcierten LAG und Regionalmanage-

ment die Akquise und Entwicklung von Projektideen, zunächst durch Presse- und Öffentlichkeitarbeit (inkl. Sozia-

ler Medien) und ab der zweiten Jahreshälfte durch die Konzeption von Anreizsystemen. 

Ein Hindernis für die LEADER-Regionalentwicklung stellen weiterhin generell die bürokratischen Anforderun-

gen dar, sowohl für die Zuwendungsempfänger als auch für die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe und das 

Regionalmanagement sowie für die Mitarbeiter des Amtes für Regionale Landesentwicklung selbst. Da im Jahr 

2023 Arbeitserleichterungen für Bewilligungsbehörden, Regionalmanagements und Projektantragsteller durch die 

Online-Antragstellung angekündigt worden waren, erhofften sich die betreffenden Akteure für das Jahr 2024 

eine entsprechende Umsetzung dieser Ankündigung. Zur Einführung der landesseitig als „OAManÄrL“ bezeich-

neten digitalen Antragstellung für LEADER- und ZILE-Fördermittel wurde am 20. September eine erste (virtuelle) 

Informationsveranstaltung seitens der Landesverwaltung angeboten. Hiernach stellte sich weiterer Optimie-

rungsbedarf bei der konkreten Anwendung dar, da für die praktische Umsetzung wiederum bestimmte organisa-

torische Voraussetzungen erfüllt werden müssen (z.B. Zugang über ELSTER für Verwaltungen).  

Als große Stärke der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ erwies sich auch im Jahr 2024 das Netz-

werk aus kompetenten, engagierten LEADER-Akteuren, die gemeinschaftlich und zielorientiert zur Lösungs-

findung bei Problemen beitrugen. Von großer Bedeutung ist weiterhin der interkommunale Kofinanzierungstopf 

„Wesermarsch in Bewegung“, mit dem für Projekte nicht-kommunaler Träger*innen die erforderliche Kofinan-

zierung zu den öffentlichen LEADER-Mitteln nachrangig unterstützt werden kann. Durch das aktive Einwerben 

von Drittmitteln in nahezu gleicher Höhe wie die finanzielle Grundausstattung des WiB-Topfes, haben Projektträ-

ger und Drittmittelgeber mit ihrem Engagement in der Förderperiode 2014-2022 maßgeblich zur erfolgreichen 

LEADER-Regionalentwicklung in der Wesermarsch beigetragen.  

Als Übersicht wichtiger Ereignisse in der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ dient im Folgenden die 

Tabelle 6.  
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Tabelle 6: Ereignisse für die LEADER-Regionalentwicklung in der Wesermarsch  

Datum  Ereignis  

24.& 25. 1.  Zukunftsforum ländliche Entwicklung, Berlin 

1.2. 18. Projektwerkstatt, erstmalig als Hybrid-Veranstaltung, Brake 

15.2.  Jahresbericht 2023 

3.4. Initiales Vernetzungstreffen ArL Oldenburg & Oldenburger Land zur Umsetzung des Netzwerkkon-
zeptes für die LEADER-Förderperiode 2023-2027   

5.4.  3. Treffen (virtuell) der „Netzwerkgruppe Weser-Ems“(mit ArL, Bewilligungsstellen, Regionalmanage-
ments) zur Umsetzung des landesweiten Vernetzungskonzeptes  

9.4. 83. LAG-Sitzung, Burhave 

11.4. 3. Sitzung des LEADER-Arbeitsgremiums, Hannover, u.a. Wahl KLARA-BGA Nachfolge 

15.4. Entbürokratisierungs-Workshop „einfach fördern“, MB / ArL, Oldenburg  

16.4. Landestreffen der Regionalmanagements, Gifhorn 

24.4. Regionalkonferenz Stadt Brake zur Eltviller Erklärung, Vortrag LEADER und Nachhaltigkeit, Brake  

2./3.5. 9. KLARA-BGA (inkl. PFEIL-BGA), Soltau 

24.5. Projekteröffnung Seenpark, Nordenham  

11.-13.6. Bundesweites LEADER-Treffen, Kaiserslautern  

5.6. 19. Projektwerkstatt, Burhave 

7.6.  Projekteröffnung Watterlebnis Sehestedt 

5.8. 4. Sitzung des LEADER-Arbeitsgremiums, Hannover 

6./7.8. Bereisung „Unser Dorf hat Zukunft“ – Öffentlichkeitsarbeit LEADER  

13.8. LAG-Vorstandssitzung 

22.8. 4. Netzwerktreffen ArL Weser-Ems, Haselünne  

12.9. Projektentwicklungs-Workshop Lemwerder  

16.9. Ergebnisvorstellung LEADER-Projekt Radwegeknotenpunktwegweisung Konzeption 

27.9. Projekteinweihung „Mottotour Klimawandel Umsetzung“, Jade  

16.10.  Ergebnisvorstellung LEADER-Projekt SmartWaterTank (B:RainTank)  

22.10.  2. Vernetzungstreffen ArL Oldenburg & Oldenburger Land zur Umsetzung des Netzwerkkonzeptes für  
die LEADER-Förderperiode 2023-2027   

22.10. Mitgliederversammlung BAG LAG Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen (online) 

14.11. LEADER-Forum, Oldenburg, mit Referent Projektfachberater Wesermarsch   

20.11. 84. LAG-Sitzung, DGH Bardenfleth, Berne 

2.12. 20. Projektwerkstatt, Stollhamm 

3.12. Landestreffen der Regionalmanagements, Buxtehude 

6.12. BAG LAG Konferenz LEADER-Zukunft / Evaluierung laufende Förderperiode (online)  

 

* aufgeführt sind alle wichtigen Ereignisse, die in engem Zusammenhang mit der LEADER-Regionalentwicklung der LAG „Wesermarsch in 

Bewegung“ stehen. Hierzu gehören indirekt auch überregionale Veranstaltungen auf Programm-Ebene (z.B. PFEIL-/KLARA-Begleitaus-

schuss). Lokal begrenzte geschlossene Informationsveranstaltungen (z.B. kommunale Ausschüsse) sind dagegen nicht tabellarisch ver-

zeichnet.    
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Weitere Informationen zu vormaligen Evaluierungen unter: 

 

www.wesermarsch-in-bewegung.de  
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